
Datum:       .      .         

12 - Okkultismus und Esoterik

Ihr sollt euch nicht an die Geisterbefrager wenden, noch an
die  Wahrsager;  ihr  sollt  sie  nicht  aufsuchen,  um  euch  an
ihnen zu verunreinigen; denn ich, der HERR, bin euer Gott.  

(3. Mose 19,31)

 auswendig lernen
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Bitte folgende  Texte lesen:  2Kön 21,6;  König Manasse:  2Chr 33,1-6;
Gott ermahnt: 5Mo 18,9-12.

Was ist Okkultismus?

In  der  wissenschaftlichen  Literatur  gibt  es  keine  allgemein  anerkannte
Okkultismus-Definition. Im weitesten Sinn wird das Wort mitunter als Synonym
für Esoterik gebraucht. 7

Unter Okkultismus versteht man die Theorien, Praktiken und Rituale,
die sogenannten „geheimen Kenntnissen“ unterliegen und von denen
behauptet wird, dass sie, „unbekannten Kräfte“ des Gehirns oder der
Natur manipulieren oder aufrufen können. 

Es geht bei dem Okkultismus nicht um ein religiöses System oder eine
homogene  Organisation.  Jede  esoterische  Sekte  oder  Gruppierung
wird konstruiert aus ausgesuchten Praktiken des Okkultismus. 

Die meisten Formen des Okkultismus stammen aus der  Antike,  sie
tauchen in allen Völkern der Weltgeschichte auf. Schon seit dem An-
fang des A.T. waren solche Praktiken unter den Heiden und oft sogar
unter den Israeliten sehr verbreitet. Im N.T. war es nicht anders. Gott
verurteilt okkulte Praktiken und fordert sein Volk auf, sie abzulehnen
(3Mo 19,31).

Esoterik

Durch Esoterik  versucht  der  Mensch,  Stillung  für  seine Bedürfnisse
nach religiösen Erfahrungen zu erlangen. Es werden ihm falsche Ant-
worten geliefert: er glaubt, dass der Kontakt mit den „Geistern“ oder
„Toten“ ihm Sinn fürs Leben schenkt und seine Ängste  beruhigt, be-
stimmte Krankheiten heilt,  Reichtümer gibt und die Zukunft  erraten
lässt. Es wird gelehrt, man solle sich „energisieren“, „positive Energien“
empfangen, sich von den „negativen“ befreien und  glauben, dass es
eine Hölle nicht gibt und dass man jetzt besondere Kräfte besitzt.

Solche Phänomene wecken die Neugier der Leute, so werden sie leich-
tes Opfer von Scharlatanen.

Esoterik wird oft mit bestimmten alternativen Lebensstilen verbunden,
wie Hippies, Rocker, Zigeuner, u. v. a.

7 de.wikipedia.org/wiki/Okkultismus
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Verbreitung

• Zahlreiche  Verlage  verbreiten  okkulte  Literatur  über  Bücher  und
Zeitschriften.

• Auch Filme, Zeichentrickfilme,  Brettspiele und PC Spiele verherrli -
chen und verbreiten Hexerei.

• Bestimmte Musikrichtungen haben oft okkulte und satanische Tex-
te. Auch der Rhythmus selbst kann Trance-ähnliche Zustände pro-
vozieren.  Die Sänger  oder  ganze  Bands  sind  manchmal  Magier
oder Satanisten.

• Role-playing games: In einigen Brett- und PC-Spielen (RPG/MMOR-
PG: Rollenspiele) übernehmen die Spieler Rollen von Dieben, Mör -
dern, Hexen, u.s.w.

Astrologie

Astrologie aufzusuchen, um die Zukunft zu erraten, Leitung oder ein
Sicherheitsgefühl zu erreichen, ist ein schwerwiegender Affront gegen
Gott.  Damit  wird  das  Vertrauen  zu  ihm geleugnet,  seine  Führung,
Schutz, Macht, Weisheit und letzendlich seine Gottheit werden infrage
gestellt. Eine schreckliche Sünde.

Er  aber  sprach  zu  ihnen:  Es  ist  nicht  eure  Sache,  die  Zeiten  oder
Zeitpunkte  zu  kennen,  die  der  Vater  in  seiner  eigenen  Vollmacht
festgesetzt hat; (Apostelgeschichte 1,7 – bitte auch V. 8 lesen)

Nicht zuletzt muss man sagen, dass Astrologie Betrug ist. Es ist statis-
tisch bewiesen, dass die „Vorhersagungen“ der Astrologie nicht öfter
eintreten als willkürliche Behauptungen.8

Die bekanntesten Formen der Astrologie sind: Horoskop, Bücher, As-
trologen, bestimmte Gegenstände oder Zeichen, astrologische Vorher-
sagen und Prognosen, astrologische Almanache, alles, was mit dem
Tierkreis oder mit Tierkreiszeichen zu tun hat, usw.

8 de.wikipedia.org/wiki/Astrologie
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Magie

Durch bestimmte Rituale oder Wörter, versucht die Magie bestimmte
Effekte  zu  erreichen,  Menschen zu beeinflussen und  die Natur  zu
kontrollieren  anhand  „übernatürlichen“  oder  „geistlicher“  „okkulter“
Kräfte.

Spiritismus

Unter Spiritismus versteht man, dass das Medium (Hexe, Schamane
oder Priester) „Türen“ in seine Seele bzw. in seinen Körper öffnet, um
freien Einlass an Geister zu gewährleisten, manchmal während Ritua-
len, bei denen Tier- oder Menschenblut geopfert wird.

Wahrsagerei

In Apostelgeschichte 16,16+18 haben wir ein Beispiel,  in dem eine
von  Dämonen besessene  Frau von  ihnen die  Fähigkeit  bekam zu
wahrzusagen.

Yoga, Homöopathie, Akupunktur und   Bachblüten  

Um die esoterische Quelle dieser vier Praktiken zu belegen, gibt es
nach den Aufgaben dieser Lektion einen Anhang (Seite  78), in dem
wir die Wikipedia zitieren, mit dem Ziel, zu zeigen, dass auch neutrale
Literatur diese vier Methoden als esoterisch erkennen, bzw. bezeich-
nen.

Bemerkung: Naturheilverfahren sind grundsätzlich gut (z. B., Heilkräu-
ter),  wenn  sie  auf  wissenschaftlichen  Prinzipien  basieren.  Sie sind
aber falsch, wenn sie auf esoterische Verfahren zurückgegriffen (z. B.
Besprechen).9

Andere esoterische Strömungen und Praktiken

Der „Anhang 2“ (Seite 79), stellt einen Versuch dar, eine Liste mit den
bekanntesten okkulten und esoterischen Praktiken zu erstellen, damit
du, lieber Jünger, sie möglichst erkennst, falls du damit konfrontiert
wirst.

9 de.wikipedia.org/wiki/Wortzauber
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Die F  olgen  

Okkulte Praktiken haben schlimme bis fatale Folgen. Sie führen z. B.
zu Blasphemie, Selbstmord,  Wahnsinn,  Perversionen (z. B.,  sexuelle),
Kannibalismus, u. v. a. 

Zusammenfassung

Gott  verabscheut,  verurteilt  und  verbietet  alle  diese  Praktiken
(3Mo 19,31;  5Mo 18,9-13).  Sie  offenbaren  fehlendes  Vertrauen  zu
Gott. Wer sich auf Okkultismus einlässt, bietet sich an, mögliches Op-
fer von Dämonischem Einfluss zu werden, bis hin zur Besessenheit
von Dämonen.

Andererseits brauchen Jünger Jesu keine Angst vor Hexen und ande-
ren „mächtigen“ Okkultisten zu haben (4Mo 23,23; Ps 91,9-10).

Die Endzeit wird begleitet von größeren Aktivitäten von Satanismus,
Okkultismus und Esoterik, sogar in Gemeinden.

Der Geist Gottes hat allerdings unmissverständlich vorausgesagt, dass am
Ende der Zeit manche vom Glauben abfallen werden.  Sie  werden sich
irreführenden  Geistern  zuwenden  und  auf  Lehren  hören,  die  von
dämonischen Mächten eingegeben sind. (1. Timotheus 4,1 NGÜ)

In Ephesus (Apg 19,19)  haben die neu-Bekehrten ihre Bücher  über
Zauberkünste  verbrannt.  Das öffentliche Verbrennen solcher  Bücher
zeigt uns, dass sie erkannt haben, dass diese Praktiken, wegen der
lügnerischen Geister die Seelen ins Verderben reißen (2Kor 4,4), nicht
mit dem Glauben an Jesus vereinbar sind und man von ihnen ablas-
sen soll.

A  ufgaben  

1) Warum sind Okkultismus und Esoterik so verbreitet?

2) Warum sind sie so attraktiv?

3) Was sollen wir tun?

77

Anhang

Anhang 1 – Wikipedia

Folgende Zitate aus der Wikipedia verfolgen das Ziel, zu zeigen, dass
es bei meinen Ausführungen nicht  um eine Verschwörung handelt,
sondern dass auch weltliche Quellen den okkulten/esoterischen Ur-
sprung folgender Praktiken erkennen (siehe unterstrichene Worte).

Yoga

Yoga, wie er im Westen gelehrt wird, beruht auf einer modernen Form, die ab
Mitte  des  19.  Jahrhunderts  entstanden  ist,  oft  gekennzeichnet  durch  eine
Übernahme westlicher  esoterischer Ideen, westlicher Psychologie, physischen
Trainings  und  wissenschaftlicher  Annahmen  durch  englischsprachige  und
westlich ausgebildete Inder. In diesen Fällen stellt moderner Yoga eher eine
New-Age-Lebenseinstellung dar als eine Form hinduistischer Spiritualität.10

Homöopathie

Hahnemann nahm an, dass durch das besondere Verfahren der Potenzierung
oder  „Dynamisierung“  eine  „im  innern  Wesen  der  Arzneien  verborgene,
geistartige  Kraft“  wirksam werde.  (...)  Diese  behauptete  selektive  Steigerung
erwünschter  Wirkungen durch  die  Prozeduren des  Potenzierungsverfahrens,
die von einigen  Autoren  auch als  „rituell“  bezeichnet  werden,  widerspricht
naturwissenschaftlichen  Erkenntnissen und  dem  Grundprinzip  der
evidenzbasierten  Medizin.  (…)  Klinische  Studien  nach  wissenschaftlichen
Standards konnten keine über den Placebo-Effekt hinausgehende Wirksamkeit
homöopathischer Arzneimittel nachweisen.11

Akupunktur

Ist ein Teilgebiet der traditionellen chinesischen Medizin (TCM). Sie geht von
der  Lebensenergie des  Körpers  aus  (Qi),  die  auf  definierten  Leitbahnen
beziehungsweise Meridianen (...) Durch Stiche in auf den Meridianen liegende
Akupunkturpunkte soll die Störung im Fluss des Qi behoben werden. (...) Die
Vorstellung  von Meridianen  ist  allerdings  ein  Phantasiegebilde,  (…) Daher
können  sie  wissenschaftlich  auch  nicht  nachgewiesen  werden  und  als
Wirkungsmechanismus wird vor allem der Placeboeffekt vorgeschlagen.12

Bachblüten

10 de.wikipedia.org/wiki/Yoga

11 de.wikipedia.org/wiki/Homöopathie

12 de.wikipedia.org/wiki/Akupunktur
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Die Bach-Blütentherapie ist ein in den 1930er Jahren von dem britischen Arzt
Edward  Bach  (1886–1936)  begründetes  und  nach  ihm  benanntes
alternativmedizinisches  Verfahren.  Laut  Bachs  zentraler  These  beruhe  jede
körperliche Krankheit auf einer seelischen Gleichgewichtsstörung. Die Ursache
dieser Störung sah er in einem Konflikt zwischen der unsterblichen Seele und
der Persönlichkeit und eine Heilung könne nur durch eine Harmonisierung auf
dieser  geistig-seelischen  Ebene bewirkt  werden.  Bach  beschrieb  zunächst
neunzehn  Gemütszustände,  erweiterte  das  Repertoire  dann  aber  auf  „38
disharmonische Seelenzustände der menschlichen Natur“.  Diesen ordnete er
Blüten und Pflanzenteile zu, die er in Wasser legte oder kochte und die so ihre
„Schwingungen“ an das Wasser übertragen sollten.13

Anhang 2 – Esoterische Strömungen und Praktiken

Hier eine nicht vollständige Liste von solchen Praktiken, um: 1. Zu be-
tonen, wie breit gestreut Okkultismus ist, und 2. Zu warnen, falls der
Leser mit einem dieser Wörter in Kontakt tritt.

• Feng Shui.
• Energetisiertem Wasser.
• Reike.
• Aufspüren  angeblich  schädlicher  Wasseradern  und  ungesunder

Strahlenquellen.
• Eselsmilchtinkturen.
• Homöopathische Kügelchen.
• Weißer  und schwarze Magie,  Hexerei,  „okkulten Künsten“,  Alche-

mie.
• Spiritismus, Nekromantie, Ouija Brett, Medium, Channeling (Kanali-

sation).
• Kristallkugeln, Talismane.
• Theosophie, Antroposophie 14, Luciferianismus,  Gnosis, „Christenge-

meinschaft“, Weleda AG, Biologisch-dynamische Landwirtschaft (De-
meter Gütesiegel), Waldorfschulen, Astralleib, Planetensphären.

• Reinkarnation, Karma.
• Druiden.
• Übersinnlich.

13 de.wikipedia.org/wiki/Bach-Blütentherapie

14 de.wikipedia.org/wiki/Anthrfoposophie
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• Mystik, Rosenkreuz.
• Esoterische Meditation.
• Neuheidentum 15,  Ganzheitlichkeit,  „Spiritualität“  (Bewusstseinser-

weiterungen), „Einklang mit der Natur“, Wicca.
• Astrologie.
• Kaballa, Hermetik.
• Satanismus, Teufelspakt, Schwarze Messe,  Teufelsmesse, satanisti -

sche Rituale, Teufelsanbetung.
• Wahrsagerei,  Hellseherei,  esoterische  Traumdeutung,  Handlesen

(Chiromantie), Telepathie, „Magnetismus“, Kartenlegen (Tarotkarten:
Wahrsagekarten) 16.

• Zauberei, Verzauberung, Voodoo, Zaubertränke.
• Pendeln, Graphologie, Irisdiagnostik.
• Astrologie.
• Transzendentale Psychologie.
• Dämonologie, Geisterbeschwörung, Tantra.
• Rituale: Wörter, Gesten, Zeichen, Zaubertränke, etc.
• Richtige Umgebung: richtige Zeit, Ort, Kabalistische Details.
• Verehrung von Schutzengeln.
• Übersinnliche Erfahrungen.
• Kontakt mit Außerirdischen.

15 de.wikipedia.org/wiki/Neopaganismus

16 de.wikipedia.org/wiki/Tarot
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